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VORBEMERKUNGEN

Die vorliegenden curricularen Bausteine sollen als Hand-
reichung und Orientierungsrahmen zur Vorbereitung und 
Durchführung von bilingualem Fachunterricht dienen.

Sie können als Arbeitsgrundlage für Unterrichtskonzepte 
und Unterrichtsplanungen sowie zur Entwicklung von Un-
terrichts- und Lehrmaterialien genutzt werden.

Grundlage der inhaltlichen Strukturierung und Lernzielbe-
stimmung sind berufl iche Handlungsbereiche, in denen 
insbesondere Fachfremdsprachenkompetenz entwickelt 
werden sollte.

Die aufgeführten Stoffgebiete orientieren sich an dem  
berufl ichen Objekt- und Tätigkeitsbezug auf der Basis der 
neugeordneten Ausbildungsberufe in der Bundesrepu-
blik Deutschland.

Durch den direkten Objekt- und Tätigkeitsbezug der Stoff-
gebiete ist eine Übertragbarkeit auf andere europäische 
Berufsbildungssysteme in sehr weitreichender Form ge-
geben.

Mit den curricularen Bausteinen zum bilingualen Fachun-
terricht an berufsbildenden Schulen können regionale 
und überregionale Kooperationsbeziehungen zur Ent-
wicklung von Lehr- und Lernmitteln zwischen Schulen mit 
gleichen oder ähnlichen Ausbildungsprofi len inhaltlich 
besser abgestimmt werden.

Für die inhaltliche Planung von Fortbildungsveranstaltun-
gen für Lehrerinnen und Lehrer können sie auch als Orien-
tierungshilfe dienen.
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STOFFINHALTE UND LERNZIELE

Im Unterricht an berufsbildenden Schulen wird – ne-
ben der Ausprägung der Persönlichkeit – auf das 
berufl iche Handeln vorbereitet.

Ausgangspunkt für das berufsschulische Lernen sind die 
konkreten berufs-, produktions- und handwerksspezifi -
schen Handlungen. Die Vermittlung von Handlungskom-
petenz mit ihren integrativen Bestandteilen wie Fachkom-
petenz, Sozial- und Methodenkompetenz ist eng verbun-
den mit der Fähigkeitsentwicklung zu schriftlicher und 
mündlicher Kommunikationsfähigkeit. 

Die Kommunikationsfähigkeit und die Handlungskompe-
tenz in einer Fremdsprache wird Mittel zum Zweck in der 
berufl ichen Tätigkeit und ist im zusammenwachsenden 
Europa ein unabdingbares Erfordernis.

Die Inhalte, über die der Schüler im bilingualen Fachunter-
richt kommunizieren lernt, sind nicht mit dem Ziel in die 
curricularen Bausteine aufgenommen worden, dass der 
Schüler an ihnen die Kommunikation in der Fremdsprache 
lernt, sondern mit Hilfe der Fremdsprache Fachwissen 
erwirbt und die Anwendung des Wissens übt.

METHODISCH-DIDAKTISCHE KONZEPTION ZUM 

B IL INGUALEN FACHUNTERRICHT IM FACHBEREICH TECHNIK1
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Die Anwendung der Fremdsprache als Kommunikations-
mittel im berufl ichen Kontext führt zwangsläufi g zu Ein-
sichten u. a. über Qualitätsansprüche in Industrie und 
Handwerk, über Arbeitsweisen, Gepfl ogenheiten und 
Rechtsnormen und damit zum Verständnis für andere 
Denk- und Handlungsweisen.

Ausnahmslos legen alle Lehrpläne für die berufl iche Bildung 
fest, welches Wissen und Können die Schüler erwerben 
sollen, dass sie lernen sollen, sich dieses Wissen auch unab-
hängig von Schule und Unterricht anzueignen und mit die-
sem Wissen umzugehen. Dazu ist Sprache unabdingbar. 

Hier setzen auch die Anforderungen an den bilingualen 
Fachunterricht an:
Beschreiben, Darstellen, Erläutern, Konkretisieren, Ver-
gleichen, Dokumentieren, Präsentieren, für alles braucht 
der Schüler Sprache, als auch für die Nutzung der moder-
nen Kommunikationsmedien zum selbstständigen Wis-
senserwerb. 

Diese Sprachhandlungen nicht nur in der Muttersprache, 
sondern auch in einer Fremdsprache ausführen zu können, 
ist im zusammenwachsenden Europa unumgänglich.
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ALLGEMEINE LERNZIELE ZUM B IL INGUALEN 

FACHUNTERRICHT IM BERUFSFELD BAUTECHNIK
2

Das Berufsfeld Bautechnik erfasst Ausbildungsberufe mit 
ihren berufsspezifi schen Fachinhalten, die sich in den be-
rufl ichen Handlungsfeldern der

•  Bauplanungs- und Bauausführungsabläufe
•  Erstellung technischer Dokumentationen
•  Baustoffprüfung

und in den berufl ichen Handlungsfeldern des

•  Hochbaus
•  Tiefbaus
•  Ausbaus
•  Gerüstbaus

objekt- und prozessbezogen abbilden.
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Für das Berufsfeld Bautechnik ergeben sich damit für die 
industriellen und handwerklichen Bauberufe im Geschäfts- 
und Arbeitsprozess der berufl ichen Handlungsfelder sowohl 
querschnittsbezogene als auch auf das jeweilige berufl iche 
Handlungsfeld bezogene Inhalte und Anforderungsstruktu-
ren für den bilingualen Fachunterricht. 

Der bilinguale Fachunterricht muss daher inhaltlich zwei 
Anforderungsebenen fremdsprachlichen Handelns ent-
sprechen:

1. Allgemeine Anforderungen im Handlungsfeld der Bau-
berufe

2. Anforderungen in den spezifi schen berufl ichen Hand-
lungsfeldern des Berufsfeldes Bautechnik gemäß der auf-
geführten Strukturierung.

Die sich daraus ergebenden Lernziele für den bilingualen 
Fachunterricht leiten sich vom Bedarf nach fachfremd-
sprachlicher Kompetenz für eine erfolgreiche berufl iche 
Tätigkeit ab.

Nachfolgende Stoffgebiete berücksichtigen Inhalte beruf-
licher Tätigkeiten, die für bilinguale Unterrichtseinheiten 
empfohlen werden. Sie sind Tätigkeits- und Aktionsfelder 
mit großer Relevanz für Fachfremdsprachenkompetenz.
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BERUFSFELDBEZOGENE AUSWAHL MIT QUERSCHNITTSCHARAKTER
(BERUFSFELDBEZOGENE QUERSCHNITTSTHEMEN)

STOFFGEBIET LERNZIEL
BERUFLICHER 
HANDLUNGSBEREICH

Einrichten von Baustellen Die Schüler sind in der Lage, die Arbeitsabläufe, die 
Pläne und Dokumentationen zur Baustelleneinrichtung 
in der Fremdsprache zu erklären. Sie kennen die Fach-
begriffe für die Verantwortungsbereiche bei der Bau-
planung, -durchführung und -abnahme in der Fremd-
sprache und können diese für die Durchführung von 
Bauvorhaben anwenden.

Planung, Einrichtung und 
Sicherung von Baustellen

Baugrundbewertung Pläne zur Herstellung von Baugruben, Mess- und Prüf-
verfahren zur Baugrundbewertung können durch die 
Schüler in der Fremdsprache erklärt werden. Die Schü-
ler sind in der Lage, die Fachbegriffe für die Gerätetech-
nik zum Ausheben, Einbauen und Verdichten des Bo-
dens in der Fremdsprache anzuwenden.

Baustoffe Den Schülern ist das Fachvokabular für die wichtigs-
ten Baustoffe bekannt. Sie sind in der Lage, die getrof-
fene Baustoffauswahl und die Mengenermittlungen in 
der Fremdsprache zu begründen.

Auswahl und Mengen-
ermittlung von Baustoffen

BERUFSFELDBEZOGENE 

AUSWAHL MIT QUERSCHNITTS-

CHARAKTER (BERUFSFELDBEZOGENE 

QUERSCHNITTSTHEMEN)

STRUKTUREN UND INHALTE DER LEHRERFORTBILDUNG

STOFF INHALTE UND LERNZIELE
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STOFFGEBIET LERNZIEL
BERUFLICHER 
HANDLUNGSBEREICH

Baukörper Die Schüler sind in der Lage, Ausführungszeichnungen 
von
• Mauerwerkskörpern
• Stahlbetonteilen
• Holzkonstruktionen
in der Fremdsprache zu erläutern und dazugehörige 
Arbeitsabläufe der Herstellung zu beschreiben. Die 
Auswahl der Bearbeitungswerkzeuge und die tabella-
risch bzw. rechnerisch ermittelten Materialmengen 
können fachfremdsprachlich in Arbeitsunterweisungen 
dokumentiert werden.

Erstellen von Ausfüh-
rungszeichnungen von 
Mauerwerkskörpern und 
Stahlbetonteilen

Bauplanung Die Schüler können wichtige rechtliche Grundlagen 
bezüglich
• Planungsrecht
• Bauordnungsrecht
• Normen
• technischer Vorschriften
• Vertragsbedingungen
in der Fremdsprache erfassen und sind in der Lage, 
diese gegenüber Kunden bzw. Bauherren auch objekt-
bezogen in Dokumentationen fremdsprachlich darzu-
stellen.

planungs- und baurechtli-
che Verwaltungsabläufe

Baugrund Die Schüler sind in der Lage, die spezifi schen Fachbe-
griffe zu Bodenarten und zur Baugrundbeurteilung aus 
Dokumentationen in der Fremdsprache zu entnehmen 
und zu verstehen als auch in selbst erstellten Doku-
mentationen anzuwenden. Sie verstehen fremd-
sprachliche Fachbegriffe in internationalen Vorschrif-
ten für Gründungsplanungen und Gründungsarten.

Erschließen und Beurtei-
len von Baugrundstücken
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AUSGEWÄHLTE STOFFGEBIETE IM RAHMEN DER ERSTELLUNG TECHNISCHER 
DOKUMENTATIONEN FÜR BAUAUSFÜHRUNGEN

STOFFGEBIET LERNZIEL
BERUFLICHER 
HANDLUNGSBEREICH

Fundamente Die Schüler sind in der Lage, nach vorliegenden Grün-
dungsplanungen Fundamentpläne rechnergestützt in 
3D-Modelldarstellung auszufertigen. Fremdsprachli-
che Begriffe zum Fundamentaufbau und zur anwen-
dungsspezifi schen CAD-Software sind den Schülern 
bekannt und können im Rahmen der zeichnerischen 
Arbeiten genutzt werden.

Zeichnen von Fundament-
plänen

Kellergeschoss Die Schüler sind in der Lage, ihre Zeichnungen und 
Ausarbeitungen in der Fremdsprache zu präsentieren. 
Sie sind in der Lage, Positionen der Leistungsbeschrei-
bung im Zusammenhang mit gegebenen statischen 
Belastungen und bauphysikalischen Erfordernissen in 
der Fremdsprache zu erklären.

Erstellen von Ausfüh-
rungszeichnungen

Geschossdecken Die Schüler verstehen die fremdsprachlichen Fach-
begriffe für Bauteile und Baustoffe für Geschossde-
cken. Sie können ihre Ausarbeitungen nach statischen, 
bauphysikalischen, wirtschaftlichen und einbautechni-
schen Kriterien in der Fremdsprache erläutern und 
begründen.

AUSGEWÄHLTE STOFFGEBIETE

IM RAHMEN DER ERSTELLUNG

TECHNISCHER DOKUMEN -

TATIONEN FÜR BAUAUSFÜHRUNGEN

STOFFINHALTE UND LERNZIELE
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STOFFGEBIET LERNZIEL
BERUFLICHER 
HANDLUNGSBEREICH

Dachtragwerk Die Schüler kennen die Fachbegriffe zur Beschreibung 
von Dachtragwerkskonstruktionen in der Fremdspra-
che und kön nen Lösungsvarianten in der Fremdspra-
che beschreiben.

Treppen Die Schüler kennen die Fachbegriffe für Treppenfor-
men und Treppenkonstruktionen in der Fremdsprache. 
Sie sind in der Lage, baurechtliche Vorschriften sowie 
statische, schallschutztechnische und gestalterische 
Kriterien anhand ihrer Ausarbeitungen in der Fremd-
sprache zu dokumentieren und zu präsentieren.

Außenwände Die Schüler verstehen die fremdsprachlichen Fachbe-
griffe für Bauteile und verwendete Baustoffe. Sie kön-
nen bauphysikalische und statische Gesichtspunkte in 
der Fremdsprache erklären.

Bauantrag Die Schüler können die wesentlichen Elemente eines 
Bauantrags mit seinen planerischen Daten und Be-
rechnungen in der Fremdsprache erläutern sowie eine 
Baubeschreibung anhand der ihnen geläufi gen Fach-
begriffe vornehmen. Vorschriften zur Bauüberwachung 
und Bauabnahme können in der Fremdsprache darge-
legt werden.

Arbeiten mit Bauunter-
lagen

Bauwerkssicherung Die Schüler kennen die Vorschriften zur Sicherung an-
grenzender Bauwerke und können diese auch in der 
Fremdsprache erklären. Angefertigte Bewehrungs- 
und Bausicherungspläne können begründet erläutert 
werden.

Straßenoberbau Die Schüler kennen die fremdsprachlichen Fachbegrif-
fe für Bauweisen und verwendete Baustoffe. Sie sind in 
der Lage, die von ihnen gewählten Lösungen anhand 
der vorgegebenen Verkehrsbelastungen zu begründen.

Arbeiten mit Straßenbau-
unterlagen

Wasserversorgung, 
Wasserentsorgung

Die Schüler kennen wichtige Fachbegriffe der Wasser-
versorgungs- und Wasserentsorgungstechnik in der 
Fremdsprache. Sie sind in der Lage, die gezeichneten 
Planungsunterlagen in der Fremdsprache zu präsen-
tieren und zu dokumentieren.

Planung von Wasserver-
sorgung und Wasserent-
sorgung
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 AUSGEWÄHLTE STOFFGEBIETE DER BAUSTOFFPRÜFUNG

STOFFGEBIET LERNZIEL
BERUFLICHER 
HANDLUNGSBEREICH

Physikalische Eigen-
schaften von Baustoffen

Die Schüler kennen die Fachbegriffe zur Beschrei  -
bung von physikalischen Baustoffeigenschaften in der 
Fremd sprache. Sie können die qualitativen Zusam-
menhänge zwischen beteiligten physikalischen Grö-
ßen und ihre Auswirkungen auf die Baustoffeigen-
schaften in der Fremdsprache darstellen.

Planung und Durch-
führung von Baustoff-
prüfungen

Chemische Eigenschaften 
von Baustoffen

Die Schüler kennen die Fachbegriffe zur Beschreibung 
chemischer Baustoffeigenschaften in der Fremdspra-
che. Sie können deren Auswirkungen hinsichtlich ihrer 
Einsatz- und Verwendungsmöglichkeiten in der Fremd-
sprache darstellen.

 

AUSGEWÄHLTE

 STOFFGEBIETE DER 

BAUSTOFFPRÜFUNG
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STOFFGEBIET LERNZIEL
BERUFLICHER 
HANDLUNGSBEREICH

Mess- und Prüfgeräte Die Schüler können Funktionsbeschreibungen, Bedie-
nungsanleitungen sowie Beschreibungen zu den Ein-
satzmöglichkeiten und Einsatzbedingungen in der 
Fremdsprache lesen und verstehen und gegebenen-
falls selbst ausarbeiten. Sie sind in der Lage, Prüfpro-
tokolle in der Fremdsprache auszuarbeiten.

Durchführung von 
Prüfungen ausgewählter 
Bau stoffe

Prüfverfahren Die Schüler kennen die Fachbegriffe für Prüfverfahren 
zur Prüfung von
• Bindemitteln
• Gesteinen und Böden
• natürlichen und künstlich hergestellten Baustoffen
• Mörtel
• Frisch- und Festbeton
• Estrichen
• Putzen
• Asphalt
in der Fremdsprache. Die Prüfergebnisse zum Nach-
weis charakteristischer Eigenschaften und zur Quali-
tätssicherung können gegenüber Kunden in der 
Fremdsprache dargestellt und ausgewertet werden.

Qualitätssicherung Die Schüler sind in der Lage, die betrieblichen Lösun-
gen als Ausdruck der Produkt- und Prozessqualität 
gegenüber Kunden und Auftraggebern in der Fremd-
sprache zu beschreiben und zu erklären. 
Sie kennen die grundlegenden Normen der Qualitäts-
sicherung und verfügen über das fremdsprachliche 
Fachvokabular zur Beurteilung von Produkt- und Pro-
zessqualität. Die Schüler sind in der Lage, technische 
Informationsquellen über Produkte, Verfahren und Ar-
beitsprozesse in der Fremdsprache zu verstehen und 
für die eigene Arbeit auszuwerten.
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AUSGEWÄHLTE STOFFGEBIETE DES HOCHBAUS

STOFFGEBIET LERNZIEL
BERUFLICHER 
HANDLUNGSBEREICH

Wände Die Schüler können Ablaufpläne zur Bauausführung in 
der Fremdsprache verstehen und danach arbeiten. 
Sie kennen die Fachbegriffe für die einzusetzenden 
Baustoffe und die Gerätetechnik in der Fremdsprache 
und sind in der Lage, modifi zierte Unterlagen zum Ar-
beitsablauf für einschalige, zweischalige Wände und 
Wände in Trockenbauweise in der Fremdsprache aus-
zufertigen.

Ausführung von Maurer-
arbeiten, Ausführung von 
Beton- und Stahlbetonar-
beiten 

Massivdecken Die Schüler können eine Bewertung des Bauaufwan-
des vornehmen und in der Fremdsprache die erforder-
lichen Arbeits- und Ablaufpläne sowie den Geräte- und 
Maschineneinsatz dokumentieren und erklären.

AUSGEWÄHLTE 

STOFFGEBIETE DES HOCHBAUS
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STOFFGEBIET LERNZIEL
BERUFLICHER 
HANDLUNGSBEREICH

Instandsetzung und
Sanierung 

Die Schüler kennen wichtige Fachbegriffe zur Erhal-
tung von Bausubstanz in der Fremdsprache. Informa-
tionsquellen über Baustile und deren konstruktiven 
Besonderheiten werden in der Fremdsprache verstan-
den und können für die eigene Arbeit ausgewertet 
werden.

Fertigteildecken Die Schüler können Informationsquellen und techni-
sche Dokumentationen über Deckensysteme in der 
Fremdsprache für Bauplanungsarbeiten auswerten.
Den Schülern sind die Fachbegriffe zur Belastbarkeits-
bewertung bekannt.

Ausführung von Beton- 
und Stahlbetonarbeiten

Stahlbetonbau Die Schüler sind in der Lage, Arbeitsunterlagen zur 
Bau ausführung und für Instandsetzungsarbeiten in der 
Fremdsprache zu verstehen und in der Fremdsprache 
auszuarbeiten. Die Schüler kennen die Fachbegriffe 
für Betoneigenschaften in der Fremdsprache und kön-
nen die jeweiligen Anforderungen bauaufgabenbezo-
gen auch in der Fremdsprache darlegen.
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AUSGEWÄHLTE STOFFGEBIETE DES TIEFBAUS

STOFFGEBIET LERNZIEL
BERUFLICHER 
HANDLUNGSBEREICH

Straßen Die Schüler sind in der Lage, Straßenfunktion und Um-
weltgegebenheiten in der Fremdsprache zu beschrei-
ben und die Ablaufplanung des Bauvorhabens und das 
Einrichten der Straßenbaustelle in der Fremdsprache 
vorzunehmen.
Die straßenbaulichen Fachbegriffe können in der 
Fremdsprache zur Beschreibung des Straßenprofi ls 
und des Lageplans angewendet werden. Sie können 
standardisierte Bauweisen, Straßenbaumaterialien 
und Straßenbauverfahren funktionsbezogen auswäh-
len und in der Fremdsprache dokumentieren.

Straßenbauarbeiten

Pfl aster Die Schüler können mit den Fachbegriffen für Groß-, 
Klein- und Mosaikpfl aster sowie zur Gestaltung von 
Flächenoberbauten aus Natursteinpfl aster in der 
Fremdsprache umgehen und Gestaltungsvorschläge in 
der Fremdsprache präsentieren und dokumentieren.

Instandsetzung von
Straßen

Die Schüler können Vorschläge für geeignete Sanie-
rungsmaßnahmen nach Schadensanalysen in der 
Fremdsprache unterbreiten. Arbeitstechniken und Ar-
beitsabläufe zur Instandsetzung vorhandener Straßen 
können von ihnen in der Fremdsprache dokumentiert 
werden.

AUSGEWÄHLTE

STOFFGEBIETE DES TIEFBAUS
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STOFFGEBIET LERNZIEL
BERUFLICHER 
HANDLUNGSBEREICH

Rohrleitungen Die Schüler können Rohrleitungssysteme zweckge-
bunden (Wasser, Abwasser) auswählen und die Verle-
getechnik, die Baukonstruktion von Schächten und 
den erforderlichen Geräteeinsatz in der Fremdsprache 
beschreiben bzw. dokumentieren.

Rohrleitungs- und
Kanalbauarbeiten

Hausanschlüsse Die Schüler können die Arbeiten für Hausanschlüsse 
in der Fremdsprache beschreiben und kennen die 
Fachbegriffe für die einzusetzenden Materialien, Ar-
maturen und Geräte. Sie können Kontrollmaßnahmen 
und die Maßnahmen zur Qualitätssicherung in der 
Fremdsprache dokumentieren.

Baustellensicherung Die Schüler können die erforderlichen Sicherungs-
maßnahmen im Bereich öffentlicher und privater Ver-
kehrsfl ächen in der Fremdsprache beschreiben und 
dokumentieren. Sie können die geltenden Vorschriften 
in der Fremdsprache verstehen und anwenden.

Sicherungsmaßnahmen

Baugrunderkundung Die Schüler können Baugrundbeschreibungen auf der 
Grundlage der Bodenuntersuchungen in der Fremd-
sprache vornehmen und die Verfahren für den Bau-
grundaufschluss in der Fremdsprache beschreiben. Sie 
sind auch mit den Fachbegriffen für Werkzeuge zu Bau-
grunduntersuchungen in der Fremdsprache vertraut.

Brunnenbauarbeiten

Wartung und Instandhal-
tung von Bohrgeräten 

Die Schüler kennen die Fachbegriffe von Basis- und 
Anbauteilen für Bohrgeräte in der Fremdsprache (z. B. 
Pumpen, Ventile, Schläuche, Kompressoren, Verbin-
dungen u. a.). Sie können die Funktion der Bohrgeräte 
in der Fremdsprache beschreiben und Wartungs- und 
Instandsetzungspläne in der Fremdsprache anfertigen.

Installieren von Wasser-
versorgungsanlagen

Die Schüler können Aufbau, Wirkungsweisen und An-
wendungsgebiete von Pumpen und Kesselanlagen in 
der Wasserversorgung in der Fremdsprache beschrei-
ben. Installationspläne können fremdsprachlich erläu-
tert und die Fachbegriffe für Armaturen und Leistungs-
kenngrößen angewendet sowie Berechnungsgrundla-
gen dokumentiert werden.

Baugrundverbesserungen Die Schüler sind in der Lage, Möglichkeiten der Bau-
grundverbesserung in der Fremdsprache vorzuschlagen 
und Drainage- und Injektionsverfahren zu beschreiben.

Beheben von Umwelt-
schäden

Die Schüler kennen die Fachbegriffe zur Sicherung 
und Abdichtung bestehender Deponien und können 
Verfahren der Bodenreinigung, der Grundwasserreini-
gung und zum Immobilisieren von Schadstoffen in der 
Fremdsprache vorschlagen und beschreiben.

Umweltschutz
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Wandbeläge Die Schüler sind in der Lage, Möglichkeiten für die Ge-
staltung („Bekleiden“) einer Wandfl äche innerhalb ei-
nes Raumes in der Fremdsprache vorzuschlagen und 
die entsprechenden Arbeitsschritte zu dokumentieren.

Fliesen-, Platten- und 
Mosaikarbeiten

Fußböden Die Schüler können Informationen über keramische 
Belagmaterialien und dazugehörige Produktinformati-
onen in der Fremdsprache verstehen und für Pla-
nungsarbeiten und Ausführungsunterlagen zur Instal-
lation gestalterischer Lösungen für Bodenbeläge um-
setzen. Sie kennen die Fachbegriffe der Verlegetechnik 
in der Fremdsprache.

Estriche Die Schüler kennen die Fachbegriffe für Vorberei-
tungs- und Bearbeitungstechniken und Technologien 
für Untergründe und Tragkonstruktionen in der Fremd-
sprache. Sie können die einzubauende Estrichart in 
Verbindung mit den Untergrundbedingungen beschrei-
ben und Nachbehandlungsmaßnahmen in der Fremd-
sprache vorschlagen.

Estricharbeiten
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Bodenbeläge Die Schüler kennen die Fachbegriffe für den Einbau 
von elastischen und textilen Bodenbelägen in der 
Fremdsprache und können Arten, Anforderungen und 
Beanspruchungseigenschaften darlegen. Sie sind in 
der Lage, die Verlegetechnik (Ablauf, Befestigungsmit-
tel, Zubehör) in der Fremdsprache zu beschreiben.

Verlegearbeiten

Wärmedämmung Die Schüler kennen die Fachbegriffe der Wärmedäm-
mung und Dämmstoffe in der Fremdsprache. Sie sind 
in der Lage, einfache Planungsunterlagen zur Däm-
mung von Leistungssystemen in der Fremdsprache 
auszuarbeiten.

Wärme-, Kälte- und 
Schallschutzarbeiten

Kälteschutz Die Schüler kennen die Fachbezeichnungen für Dämm-
stoffe zum Kälteschutz in der Fremdsprache. Sie kön-
nen Montageskizzen und handwerkliche Arbeitsschrit-
te in der Fremdsprache erläutern.

Schalldämmung Die Schüler kennen Schallschutzmaßnahmen und 
technische Möglichkeiten zur Schallpegelminderung 
und können diese in der Fremdsprache beschreiben 
und erklären.

Raumtrennwände,
Sanie ren von
Außenwänden

Die Schüler sind in der Lage, grundlegende Montage-
abläufe, Arbeitsregeln und Geräteeinsatz in der 
Fremdsprache auszuarbeiten. 
Die Fachbegriffe für 
• Dämmstoffe
• Dichtmaterialien
• Sperr- und Beblankungsmaterialien
kennen sie in der Fremdsprache.

Trockenbauarbeiten

Ausbauen von
Feuchträumen

Die Schüler sind aufgrund des ihnen bekannten Fach-
vokabulars in der Lage, Informationsmaterialien zum 
Komplettausbau feuchtebelasteter Räume in der 
Fremdsprache zu verstehen. Sie können nach fremd-
sprachlichen Montageanleitungen arbeiten und selbst 
eigene einfache Montagebeschreibungen in der Fremd-
sprache vornehmen.

Decken Die Schüler können grundlegende Montageabläufe in 
der Fremdsprache beschreiben und Herstellvorschrif-
ten bzw. Montagehinweise der Hersteller von Decken-
systemen verstehen. Die Fachbezeichnungen für ge-
typte Deckenarten und Deckensysteme sind ihnen 
bekannt (z. B. Rastedecken, Paneeldecken, Lamellen-
decken, Bandrastedecken u. ä.).
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Traggerüst Die Schüler können einen Traggerüstplan in der 
Fremdsprache erklären und seine konstruktive Aus-
führung begründen.

Gerüstbau

Hängegerüst Die Schüler können entworfene Hängegerüstkon-
struktionen in der Fremdsprache erklären und Stand-
sicherheitsnachweise dokumentieren.

Wohngebäude,
Werkhallen 

Die Schüler sind in der Lage, die erforderlichen Ge-
rüstbestandteile zu planen und den Gerüstaufbau in 
der Fremdsprache zu erklären. Sie können Gerüst-
gruppen gemäß der Belastung begründet auswählen 
und diese Auswahl auch fremdsprachlich darstellen. 
Die Bemessung der Gerüste anhand der vorhandenen 
Belastungsarten und Belastungsgrößen kann in der 
Fremdsprache dokumentiert werden.

Einrüsten
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